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Die Wahlleiterin       Nottuln, den 12.08.2020  
 
 

B e k a n n t m a c h u n g 
 

Zugelassene Wahlvorschläge für die Wahl zur Bürgermeisterin/zum Bürgermeister 
am 13.09.2020/Stichwahl am 27.09.2020 

 
 
Der Wahlausschuss der Gemeinde Nottuln hat in seiner Sitzung am 30.07.2020 die eingereichten 

Wahlvorschläge für die Bürgermeisterin-/Bürgermeisterwahl in der Gemeinde Nottuln geprüft und über 

die Zulassung entschieden. 

 

Gemäß § 19 des Kommunalwahlgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 30. Juni 1998 

(GV NRW S. 454, ber. S. 509 und 1999 S.70) in der z.Z. geltenden Fassung werden nachstehende 

Wahlvorschläge zugelassen: 

 

Als Bewerber der 

 

Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU 

Bündnis90/Die Grünen 

Freie Demokratische Partei, FDP 

 

 

 

Dr. Thönnes-Richard, Dietmar 

Leitender Angestellter 

geb. 1965 in Essen 

wohnhaft in 48301 Nottuln 

mail@dietmar-thoennes.de 

 

 

 

 

Als Einzelbewerber 

 

Maas, Hubert 

Immobilienberater 

geb. 1957 in Osterwick j. Rosendahl 

wohnhaft in 48301 Nottuln 

maashubert@web.de 
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Als Einzelbewerberin 

 

Mahnke, Manuela 

Bürgermeisterin 

geb. 1965 in Bremerhaven 

wohnhaft in 48301 Nottuln 

mahnke65@gmx.de 

 

 

 

 

 

 

Nottuln, 12.08.2020       Die Wahlleiterin 

                                                                                                         

 

         Doris Block 

         Beigeordnete 
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Die Wahlleiterin       Nottuln, den 12.08.2020  
 
 
 
 

B e k a n n t m a c h u n g 
 
 

Zugelassene Wahlvorschläge für die Wahl zum Rat der Gemeinde Nottuln 
am 13.09.2020 

 
 
 
Der Wahlausschuss der Gemeinde Nottuln hat in seiner Sitzung am 30.07.2020 die eingereichten 

Wahlvorschläge für die Wahl zum Rat der Gemeinde Nottuln geprüft und über die Zulassung 

entschieden. 

 

Gemäß § 19 des Kommunalwahlgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 30. Juni 1998 

(GV NRW S. 454, ber. S. 509 und 1999 S.70) in der z.Z. geltenden Fassung werden nachstehende 

Wahlvorschläge zugelassen. 

 

 

Nottuln, 12.08.2020       Die Wahlleiterin 

  

                                                                                                                

         Doris Block 

         Beigeordnete 
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Bekanntmachung 
 

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Kommunalwahlen in der Gemeinde Nottuln am 13. 
September 2020 und der möglichen Stichwahl am 27. September 2020 

 

Das Wählerverzeichnis zu den Kommunalwahlen der Gemeinde Nottuln für die 

Wahlbezirke/Stimmbezirke der Kommunalwahlen wird in der Zeit vom 24. bis zum 28. August 2020 
während der allgemeinen Öffnungszeiten in der Gemeindeverwaltung Nottuln, 

Fachbereich 5/Wahlen, Zimmer 701, Stiftsplatz 7/8, 48301 Nottuln für Wahlberechtigte zur 
Einsichtnahme bereitgehalten. 

Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im 
Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern wahlberechtigte Personen die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen 
wollen, haben sie Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht 
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk eingetragen 
ist. Die Betroffenen eines Sperrvermerks sind ausgenommen. 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein 
Datensichtgerät möglich. 

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist, 

spätestens am 28.08.2020 bis 12.30 Uhr, bei der Gemeindebehörde Einspruch einlegen. 

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. Soweit die 
behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, sind die erforderlichen Beweismittel beizubringen oder 
anzugeben. 

Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 23.08.2020 
eine Wahlbenachrichtigung für Kommunalwahlen. Die Benachrichtigungen enthalten auf der Rückseite 
einen Vordruck für einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins für die Kommunalwahlen. 

Auf der Wahlbenachrichtigung sind der Wahlbezirk/Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem die Wahlberechtigten zu wählen haben. 

Wahlberechtigte, die keine Wahlbenachrichtigung erhalten haben, aber glauben, wahlberechtigt zu 
sein, müssen Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn sie nicht Gefahr laufen wollen, 
ihr Wahlrecht nicht ausüben zu können. 

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat, kann an den Kommunalwahlen im Wahlbezirk 
durch Stimmabgabe im Wahlraum oder durch Briefwahl teilnehmen. 

Auf Antrag erhalten Wahlscheine und Briefwahlunterlagen in das Wählerverzeichnis eingetragene 
Wahlberechtigte. 

 

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte erhalten ebenfalls Wahlscheine und 
Briefwahlunterlagen, 

a) wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das 
Wählerverzeichnis bis zum 23.08.2020 oder die Einspruchsfrist bis zum 28.08.2020 versäumt 
haben, 

b) wenn das Recht auf Teilnahme an den Wahlen erst nach Ablauf der Antragsfrist entstanden 

ist, 

c) wenn das Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst 
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 
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Für die Kommunalwahlen werden nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
noch bis zum 16. Tag vor der Wahl (28.08.2020) von Amts wegen in das Wählverzeichnis 
eingetragen, wenn sich ihre Wahlberechtigung bis zu diesem Tag durch Eintragung in das 
Melderegister herausstellt. 

Wahlscheine können mündlich oder schriftlich oder elektronisch beantragt werden. Die Schriftform gilt 
auch durch Telefax oder E-Mail gewahrt. Ein telefonisch gestellter Antrag ist unzulässig. 

Wahlscheine können von Wahlberechtigten unter Angabe von Familienname, Vorname, Geburtsdatum 

und Wohnanschrift beantragt werden, 

 die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, bis zum 11.09.2020, 18:00 Uhr; im Fall 

nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter 

nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr. 
Wahlberechtigte, die glaubhaft versichern, dass ihnen die beantragten Wahlscheine nicht 

zugegangen sind, können bis zum Tag vor der Wahl, 12:00 Uhr, neue Wahlscheine 
beantragen. 

 nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, aber aus den oben unter a) bis c) 
genannten Gründen Wahlscheine erhalten können, bis zum Wahltag, 15:00 Uhr. 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Behinderte Wahlberechtigte können sich der Hilfe einer 
anderen Person bedienen, die mindestens 16 Jahre alt sein muss. 

Mit dem Wahlschein für die Kommunalwahlen erhalten die Wahlberechtigten 

für die Landratswahl   einen weißen Stimmzettel mit schwarzem Aufdruck, 

für die Bürgermeisterwahl  einen hellblauen Stimmzettel mit schwarzem Aufdruck, 

für die Kreistagswahl:   einen hellgrünen Stimmzettel mit schwarzem Aufdruck, 

für die Gemeinderatswahl:  einen rosa Stimmzettel mit schwarzem Aufdruck, 

dazu einen blauen Stimmzettelumschlag, einen roten Wahlbriefumschlag sowie ein 

Merkblatt für die Briefwahl. 

Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für eine andere Person ist nur möglich, 
wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies 
hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf 
Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 

Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich die Stimmzettel, legt sie in den besonderen 
amtlichen Wahlumschlag, der zu verschließen ist, unterzeichnet die auf dem Wahlschein vorgedruckte 
Versicherung an Eides statt, steckt den unterschriebenen Wahlschein und den Wahlumschlag in den 
besonderen Wahlbriefumschlag und verschließt den Wahlbriefumschlag.  

Bei der Briefwahl müssen Wahlberechtigte die Wahlbriefe mit den Stimmzetteln und dem Wahlschein 
so rechtzeitig die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag 
bis 16:00 Uhr, eingeht. 

Später eingehende Wahlbriefe werden bei den Wahlen nicht berücksichtigt. 

Nähere Hinweise zur Briefwahl sind dem Merkblatt für die Briefwahl, die mit den Briefwahlunterlagen 
ausgegeben/übersandt werden, zu entnehmen. 

Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform 
ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. 

Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 

Nottuln,  11.08.2020       Die Bürgermeisterin 

 

 

                                                                                                   
         Manuela Mahnke 
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Bekanntmachungsanordnung 

 

Die nachstehende 

 

XIII. Änderungssatzung zur Satzung der Gemeinde Nottun über die 
Straßenreinigung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren  vom 
14.12.2006  
 

wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 

Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustandekommen 

dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend 

gemacht werden kann, es sei denn, 

 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 

Anzeigeverfahren nicht durchgeführt wurde,  

 

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der 

Flächennutzungsplan nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden 

ist,  

 

c) die Bürgermeisterin den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder  

 

d) der Form- oder Verfahrensmangel gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden ist, die 

den Mangel ergibt.  

 

 

Nottuln, den 06.08.2020 
 

    Gemeinde Nottuln 

 

Manuela Mahnke 

Bürgermeisterin 
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XIII. Satzung   

zur Änderung der Satzung der Gemeinde Nottuln über die Straßenreinigung und die 

Erhebung von Straßenreinigungsgebühren vom 14.12.2006  in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 18.08.2020  

 

  

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NW S.666), der §§ 3 und 4 des Gesetzes über 

die Reinigung öffentlicher Straßen (StrReinG NW) vom 18. Dezember 1975 (GV NW S. 

706), und der §§ 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 

(KAG NW) vom 21. Oktober 1969 (GV NW S. 712) in der zurzeit jeweils gültigen Fassung, 

hat der Rat der Gemeinde Nottuln in seiner Sitzung am 26.05.2020 folgende Satzung 

beschlossen:  

 

 

§ 1  

Das Straßenverzeichnis, Anlage zu § 1 Abs. 1, wird ab dem 01.04.2020 um die Straße 

Elisabeth-Schwarzhaupt-Weg ergänzt. 

 

 

 

 

 

Diese Satzung tritt am 01. April 2020 in Kraft.   
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